
 

 
 

 

STATEMENT 10.02.2026 

 

Eröffnungs-Pressekonferenz NürnbergMesse zu BIOFACH 2026 

(Messezentrum, NCC Ost, Ebene 3, Saal Shanghai und im Live-Stream) 

 

Dienstag, 10.02.2026, 10:00 Uhr 

Statements: Dominik Dietz, Director BIOFACH, NürnbergMesse und Victoria Vehse, 

Mitglied der Geschäftsleitung, NürnbergMesse 

 

Es gilt das gesprochene Wort! 

 
 
„Dominik, wer in dieser Woche einen Gesamtüberblick über die 

Bio‑Wertschöpfungskette sucht – vom Rohstoff bis in die Außer‑Haus‑Verpflegung – 

findet ihn traditionell in Nürnberg. Was sind die Highlights der BIOFACH 2026?“ 

 

Dominik Dietz: Die BIOFACH 2026 steht für Vielfalt und Relevanz. Wir erwarten rund 

2.200 ausstellende Unternehmen aus fast 90 Ländern – eine stabile Basis, die zeigt, 

wie stark die Bio‑Community global vernetzt ist. Zu den Top-Ländern zählen neben 

Deutschland unter anderem Italien, Niederlande, Spanien, Indien und Frankreich. 

Damit bleibt Nürnberg erneut der zentrale Treffpunkt einer Branche, die entlang der 

gesamten Wertschöpfungskette zusammenkommt: vom Rohstoff über Verarbeitung 

und Handel bis in die Außer‑Haus‑Verpflegung. 

Ein Blick auf unser Programm 2026 zeigt die inhaltliche Tiefe. Der BIOFACH Kongress 

umfasst 8 Foren und insgesamt 169 Sessions, die mit hochkarätigen Expertinnen und 

Experten besetzt sind. Zusammen bilden sie das wichtigste Diskussionsforum für 

Marktanalysen, politische Entwicklungen und Best‑Practice‑Beispiele der Bio-

Community. Das macht den Kongress zu einem strategischen Kompass für alle, die 

die Zukunft des Sektors mitgestalten wollen. 

Besonders spannend sind auch dieses Jahr wieder die von der Trend-Jury 

ausgelobten BIOFACH Trends. Ein Blick hierauf zeigt, wie dynamisch sich der Markt 

entwickelt. Reframing Organic verdeutlicht, wie die Bio-Branche ihre ursprünglichen 

Werte bewahrt und gleichzeitig mit zukunftsorientierten Lösungen neue Wege geht, 

um Relevanz, Vertrauen und Wirkung nachhaltig zu stärken. Perfectly Simple steht 
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für radikale Einfachheit: kurze Zutatenlisten, klare Kommunikation, hohes Vertrauen. 

Auf Produktebene erleben wir unter anderem Colourful by nature, Precision meets 

tradition – also die Verbindung von traditioneller Fermentation und neuen 

Präzisionsverfahren –, Wellbeing in a bottle und Oh my gut! rund um funktionale 

Gesundheit und Darmwohl. Diese Trends sind nicht abstrakt; sie werden hier in 

Nürnberg erlebbar – an Ständen, auf Bühnen, in geführten Touren. Beispiele sind im 

Programm sowie über unsere Trendübersicht zu finden.  

Die Halle 4A wird ebenfalls wieder zum Zentrum für Trends und Neuheiten. Die zweite 

Runde der BIOFACH Start‑up Pitches bringt in diesem Jahr 31 Startups auf die 

INNOVATION STAGE, die sich in kurzen, fokussierten Präsentationen dem 

Fachpublikum vorstellen. Die Finalrunde sowie die Verleihung des BIOFACH Start‑up 

Award finden am Donnerstagnachmittag statt. Hier wird sichtbar, wie viel kreative 

Kraft in der Branche steckt – und wie wichtig kuratierte Plattformen sind, um diese 

Innovationen mit Handel, Investorinnen und Investoren sowie Medien zu vernetzen. 

Der Neuheitenstand mit 480 angemeldeten Produkten gibt einen schnellen 

Gesamtüberblick darüber, was in Kürze in den Regalen der Läden stehen könnte. 

Auch dieses Jahr haben Teilnehmende der BIOFACH wieder bis einschließlich 

Donnerstag die Möglichkeit ihr Lieblingsprodukt für den Best New Product Award zu 

nominieren. Die Verleihung des Awards findet am Freitag statt. 

Darüber hinaus adressiert die Erlebniswelt PLANETARY HEALTH Themen wie 

planetare Ernährung, Ernährungswende und vollwertige Lebensmittelkonzepte. 

Die Sonderfläche Bio außer Haus bietet ein erweitertes Angebot mit 

Best‑Practice‑Beispielen, Live‑Formaten und Impulsen zur 

Gemeinschaftsverpflegung. Ergänzend schaffen wir auch für den Handel gezielte 

Orientierung — zum Beispiel durch das Forum Handel, den MeetingPoint BIOimSEH 

oder die Guided Tours, die Sortimentsimpulse, Markttrends und praxisnahe Lösungen 

kompakt bündeln. 

Diese Elemente zeigen, wie wir gemeinsam an zukunftsfähigen Lösungen arbeiten – 

praxisnah und marktorientiert. 

 

Victoria, die BIOFACH ist hoch international und vernetzt die Community vor Ort und 

digital. Indien präsentiert sich in diesem Jahr als Land des Jahres – und Teil der 

BIOFACH World ist auch eine eigene Messe in Indien. Warum ist der indische 

Bio‑Markt so spannend, und welche Einblicke erhalten Besuchende in Nürnberg? 
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Victoria Vehse: Die BIOFACH verbindet Märkte und Menschen – in Nürnberg und 

weltweit. Mit Indien als Land des Jahres 2026 rücken wir eine Region in den Fokus, die 

für den globalen Bio‑Markt besonders impulsstark ist. Indien beheimatet über 2,36 

Millionen Bio‑Produzentinnen und ‑Produzenten und ist damit globaler Spitzenreiter 

2023. Das Land verfügt über 4,5 Millionen Hektar bio‑Anbau-Fläche – getragen von 

einer beeindruckenden Spannbreite an agrarökologischen Regionen, traditionellem 

Anbauwissen und klimaresilienten Praktiken. Diese Kombination macht den 

indischen Bio‑Sektor zu einem Schlüsselakteur nachhaltiger Lebensmittelsysteme. In 

Nürnberg erleben Besuchende diese Vielfalt in den Messehallen der BIOFACH – 

besonders den Bereich Bio-Rohstoffe: von Hülsenfrüchten bis zu Getreide inklusive 

traditioneller Hirsearten. 

Diese Schaufensterfunktion setzt sich im Kongress fort: Das Programm bietet 5 

Panels rund um Indien als Land des Jahres. Zu den Themen zählen Regulatorik und 

Marktzahlen genauso wie Sessions zu Tradition und Transformation. Marktzugänge, 

Trendthemen und Perspektiven werden hier gleichermaßen sichtbar. Auf der 

BIOFACH 2026 präsentiert Indien sich mit rund 90 Ausstellenden am indischen 

Gemeinschaftsstand in Halle 1 sowie an weiteren Ständen in den Hallen 2, 4, 5 und 7A. 

Als Teil der BIOFACH World ist Indien zudem eng in unser globales Netzwerk 

eingebunden – einschließlich einer eigenen BIOFACH in Indien. Dieses Netzwerk 

macht die globale Bio‑Community das ganze Jahr über erlebbar, fördert den 

Wissenstransfer und erleichtert Kooperationen zwischen Unternehmen, Handel, 

Startups und Institutionen. Für Ausstellende und Fachbesuchende bietet die 

BIOFACH World mit ihren Veranstaltungen rund um den Globus einen 

internationalen Messekalender, der Orientierung gibt und den Zugang zu neuen 

Märkten öffnet 

 

International und hier in den Messehallen dreht sich alles um Innovationen. Welche 

spannenden Formate zeigen die Dynamik der Bio-Branche und der BIOFACH in 

diesem Jahr? 

 

Dominik Dietz: International – und direkt hier in den Messehallen – zeigt die BIOFACH 

eindrucksvoll, wie viel Dynamik in der Branche steckt. Formate wie die BIOFACH 

Start-up Pitches und das SustainableFutureLab greifen zentrale Zukunftsthemen auf 

und verbinden Innovationskraft mit praxisnahen Lösungsansätzen. Unter dem 

Kongress-Motto „Growing Tomorrow – Young Voices, Bold Visions“ rückt die BIOFACH 
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2026 den Austausch zwischen jungen Perspektiven und erfahrenen 

Branchenexpertinnen und -experten bewusst in den Mittelpunkt. Das Zusammenspiel 

aus frischen Impulsen und langjähriger Expertise kann neue Ansätze hervorbringen 

und den Dialog zwischen den Generationen stärken – dort, wo mutige Visionen auf 

gewachsenes Know-how treffen, entsteht Zukunft. Eine junge Stimme ist heute 

bereits in der offiziellen Eröffnung zu hören: Klimaaktivistin Luisa Neubauer begleitet 

den Auftakt der BIOFACH in diesem Jahr mit einer Keynote 

All diese Programmpunkte zeigen klar die Richtung: wir denken den Bio-Kern weiter 

und öffnen unseren Blick für Themen rund um eine nachhaltige Ernährungszukunft. 

Diese Dynamik greifen wir im gesamten Messegeschehen auf – mit kuratierten 

Inhalten, klaren Themenschwerpunkten und viel Raum für Kooperationen zwischen 

etablierten Marken, Startups, Handel und neuen Stakeholdern. Die BIOFACH wird 

damit noch stärker zu einer gemeinsamen Zukunftsbühne der Branche, auf der Ideen 

wachsen, Netzwerke entstehen und Inspiration sichtbar wird. 

 


